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Mose zu llr. 18 iler „Schweizerischen Lehrerzettuns" 1906.

r4= Konfcrenzchronil^.
G«<«r TtfeZ «JenZe« LeAre,-i:oM/ere»2eK, -ZfretssyMode«, /ret'e

ieZirert'efsammZuxye« fcoaieM/rei anjefctfndZjrZ.
WT ilwzc/p'e« 6m spâïesfens Donnerstags frürii er6e/e«.^LeArer^wmtw«« ifmferGiwr m«<2 C/mtjeiKM^r. Montag, den

7. Mai, punkt 6 Uhr, Übung in der alten Turnhalle im
Lind. Neue Mitglieder sind kolleg. willkommen.

•LeArerZwr«i>era'« i?era Ûmt/eiMMjr. Samstag, 5. Mai,
4 Uhr, Vorstandssitzung im „Hopfenkranz" zur Auf-
Stellung der Traktandenliste für die Hauptversammlung.
Turnen fällt aus.

LeArerZ«rK®er«» Li/zem-iSZödZ mh<2 Djwjreiwwg. Wieder-
beginn der Turnübungen Mittwoch, 9. Mai, ab. 6 Uhr
präzis, in der Turnhalle auf Musegg. Neue Mitglieder
sind willkommen!

Bas/er Le/twr>era'ft und LeÄrerferei» AieAe» «ndl üm^eftun^.
Gemeinschaftliche Frühlingskonferenz Samstag, 12. Mai,
3 Uhr, in der Bahnhofrestauration Besch in Lörrach.
Tr. : Aus Schillers Briefen. Bef. Hr. Dr. E. Thommen.

ScAwZ/.'opiZei /TmtczX Donnerstag, den 10. Mai 9^/2 Uhr
im „Schwert", Wald. „Sänger" No. 13. Tr. : Durch
Algier zur Wüste Sahara. Projektions-Vortrag von
Hrn. Rüegger, Wald. 2. Diskussion über „Bemerkungen
des Lehrers im Zeugnisse des Schülers". 3. Bericht
über die Tätigkeit der Sektionen pro 1905. 4. Bech-
nungsabnahme (1905 über Kapitel und Hottingerfonds.
5. Wünsche und Anträge an die Prosynode und Wahl
eines Abgeordneten. 6. Wahl von 4 Mitgliedern in die
Bezirksschulpflege.

-Bes»V&sA»n/ere«z FVaue»/eZd. Montag, den 14. Mai, 9 Uhr,
im Hotel Falken, Frauenfeld. Tr. : 1. Nekrolog Widmer,
von Hrn. Sekundarlehrer Schweizer, Frauenfeld. 2. Die
Revision des Lehrplanes. Ref. HH. Lang, Stettfurt, und
Luder, Ober-Neunforn.

Rezirfts&ow/erewz fFeiw/eftfe». Montag, 14. Mai 91/2 Uhr,
im Schulhause Amlikon. Haupttr. 1. Nekrolog Wehrli
von Hrn. Oberhänsli, Mauren. 2. Revision des Lehr-
planes. Bef. Hr. Bosshard, Leimbach.

RftjîVfofow/êre»« Steeft&or«. Montag,_14. Mai, 9 Uhr, in
der „Traube", Müllheim. Tr. : 1. Über die Revision des

Primarschul-Lehrplans. Ref.: Hr. Nägeli, Hüttwilen
I. Votant: Hr. Bach, Müllheim. 2. Nekrologe Eberhard
und Pupikofer. Ref. : HH. Ammann, Gündelhardt und
Bach, Müllheim.

Rez:V/h/co«/we«js ATrewz/iwgren. Montag, 14. Mai, 9 Uhr,
„Lamm", Güttingen. Tr.: 1. Die Revision des Lehr-
planes. Ref. : HH. Graf, Herrenhof, und Herzog, Land-
schlacht 2. Nekrolog Kuder, von Hrn. Sekundarlehrer
Engeli, Ermatingen.

£eztVl-.sA'o»/emiz Bwcfto/szeR. Montag, 14. Mai, 10 Uhr,
in der „Ilge", Bischofszell. Haupttr.: 1. Revision des

Lehrplanes. Ref.: HH. Rutishauser, Hauptwil, und
Studer, Mühlebach. 2. Jahresgeschäfte.

Gyr, Kraner £ Oie., Zürich I.
Bank für Finanzierungen.

Kommando-Aktienkapital Fr* 1,000,000.
P. P.

Die Titel nachstehender erstklassigen Losgruppe, umfassend je ein :

30/0 Stadt Genf 100 Fr. v. 1880
* Freiburg Kanton Serienlos

v. 1861 (Preis Fr. 85.—)

2 o/o Freiburg Staatsbank 100 Fr.
21/2o/o Stadt Antwerpen 100 Fr.
20/o Stadt Brüssel 100 Fr. v. 1906
21/2O/0 Stadt Brüssel 100 Fr. v. 1902
20/0 Stadt Lüttich 100 Fr. v. 1897

2 à 200,000.-
2 à 50,000.-
7 à 25,000.-

17 à 10,000.-
o

R

Malendes Zeichnen
in der Elementarschule Hefte

II. Auflage. Preis 50 Cts.

Skizziren
auf der obern Primarschule

Hefte 4—6, Preis 1 Fr.
Yon

S. Merki, Lehrer, Männedorf,
(Selbstverlag).

„Ihre Heftchen habe ich seit einiger Zeit
mit erstaunendem Erfolg gebraucht. Die
Schüler haben Ihre einfachen und doch so
interessanten Vorlagen liebgewonnen. Mit
der Herausgabe Ihrer Heftchen haben Sie
dem Zeichenunterricht einen grossen Dienst
erwiesen. J. Pluim, Schuldirektor, p-

Baarn, in Holland. V

2°/o Stadt Antwerpen 100 Fr.
2°/o Stadt Brüssel 100 Fr. v. 1897
2"/o S'adt Gent 100 Fr. v. 1896*

erlassen wir zum Gesamtpreis von rund Fr. lOOO. — netto gegen bar oder
gegen Belehnung in Kontokorrent mit Fr. 800.—, Andeekung somit
Fr. 100. — welche gutgeschrieben werden.

Obige Prämienobligationen nehmen jjedes Jahr an 43 Ziehungen teil,
wobei alljährlich herauskommen:

I Treffer à Fr. 500,00©.—, I à 250,000.-
3 „ à Fr. 150,000—, 3 à 100,000,-

1 „ à Fr. 35,000.—, I à 30,000.-
2 „ à Fr. 2©,000.—, 1 à 15,0©©,-

etc. etc., und müssen nach und nach zusammen mit

ca. Fr. 1000. — mindestens

zur Rückzahlung gelangen.
Nach Leistung der Andeekung von Fr. 100.— erhält der Käufer ein ge-

naues Serien- und Nummernverzeichnis und damit sofort das alleinige
Gewinnrecht auf vorstehende 10 Titel, indem jedem Interessenten selbstver-
ständlich wieder andere Serien und Nummern zugeteilt werden.

Ein Wiederverkauf der Gruppe kann auf Wunsch jederzeit bewerk-
stelligt werden, handelt es sieh doch um an-der Börse kotierte Staatspapiere.

Niemand', «fem es sef«e FtrUJÀdw« erfowien, solGe «nfer/araen, eiwe
oder »reärere Gruppen zw »e&tnen, «m sf'eft neien der MpftVft'e» Arieft dfe
C/jancen zw niüftefosem Gewi'«» ni'Grt z« rerscWfessen. Ziehungslisten je
Ende Monats gratis und franko.

Monatlich Ziehungen. — Kleiner Kapitalaufward — Grosse Gewinn-
Chancen. — Kleines Risiko. — Man verlange Prospekt!

* Muss, weil Serienlos, am 15. Mai a. c. gezogen werden, entweder mit
Fr. 26.— oder mehr Mb Fr. 15,000.—. 418

Iin Verlage der Schweizer.
Fachschule f. Damenschneiderei
u. Lingerie in Zürich V erschien :

Rileger, Anleitung zur
Buchführung, besonders
fürMädohenfortbildungsschulen.
Mit einem Anhang : 50 hauswirt-
schaftliche und geschäftliche
Rechnungsaufgaben. — 75 Cts

(O F 840) 367

Tïcipr Lehrer
sucht sofort Stelle in einem
Institut oder Anstalt. Musi-
kaiisch gebildet und der fran-
zösiseben Sprache kundig.
Prima Referenzen. Offerten
unter Chiffre 0 L 403 an die

Expedition. i03

ISTITUTO
G. Meneghelli

Tesserete (Tioino)
Raceomandato per 1 ' insegna-
mento della lingua e per la pre-
parazione agli esami delle am-
ministrazioni federali. — Pro-
gramma gratis. (H1839 0) 359

Fräfel & Cie, St. Gallen
Erstes und anerkannt leistungsfähigstes Haus für Lieferung

Gestickter Ucrein$fabncn
Nur prima Stoffe und solide, kunstgerechte Arbelt.

OC rr'et'ff/c/tejirfsfe Garawfie. 8*' .BiWigrste (Preise.
Besteingerichtete eigene Zeichnungs- und Stickerei-Ateliers. 151

Kostenberechnungen nebst Vorlagen, Master usw. zu Diensten.

Marque

Nährcacao (Marke Tarner)
Das feinste und vorteilhafteste in seiner

Art. Ärztl. empfohlen für Blutarme, Magen- u.
Verdauungsleidende und Kinder. Gleichzeitig

déposée Gesunde, jung und alt ein 126

Nahrungsmittel 1. Ranges.
Erhältlich in braunen Paketen à 1.20, 60 und
20 Cts. Letzteres reicht für 2Vt Liter. Die
grossen Pakete sind noch profitabler.

Alleinfabrikant:
S. Hungerbithler, Zürich-

I Homtiop. Gesundheiîskatfee i f
| Kaffeegewürz „Aroma" J
| Kandiszucker Essenz s

Allerbeste Fabrikate
laut-Gutachten 306

| von Kocli- und Haushaltungsscliulen.
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Eftijv/oA/efie ffe/sez/e/e Mim# Hofe/s I

Mumpf am Mein

Soolbad zur Sonne
Kohlensaure Bäder. — Prospektus gratis,

s»» WaldmeyeP'Sollep.

Üokl z. Klau$en-Pa$$böbe
an der Kiausenstrasse, Kanton Uri, 1838 Meter über Meer.

PosthalteateRe, 15 Minuten Ton der Passhöhe. Postablage.
Telephon. Eröffnet von Ende Mai bis Mitte Oktober. Aufs beste
eingerichtetes Haus mit 50 Betten, in geschützter Lage mit pracht-
vollem Alpenpanorama. — Vortreffliche Küche, ausgezeichnete
"Weine. — Bäder im Hause. — Sorgfältige und freundliche
Bedienung. Billige Preise. Fuhrwerke zur Verfügung. Post-
ankunft je mittags und abends. Prospekte gratis.

Es empfiehlt sich bestens
Em. Schillig, Propr,

365

Amsteg
(Kanton Uri)

Best geeignetes Haus für Schulen und Vereine. Reelle Bedienung.
Massige Preise. Telephon.

473 Besitzer: Franz Indergand, (o F sei)
Mitbesitzer vom Hotel Alpenklub im Maderanertal.

Heiden. Gasthaus und Pension

„Schäfli"
Deri tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.

Billigste Preise. 373

•/. Grätzer.

jl Hotel-Pension Speer.
i _ „„„ d.1 link..* Frdl. Lokalitäten (Saal, grosse Terrasse und

ViS-a-viS vom bannnoT Garten) für grössere und kleinere Gesellschaften,
sowie Hochzeiten, Vereine, Schulen und Passanten sehr geeignet.

Vorzügliche Küche. Reelle Weine. Feines Lagerbier.
Mit höfl. Empfehlung Christian RofAenfterger.

344

ßoldan IM Sc/iöhe^
Am Fusse des Rigi, gegenüber dem Rossberg. 5 Minuten vom Bahnhof.
Béliebtes Ausflugsziel für Schulen und Gesellschaften. Herrliche Rund-

sieht. Grosse Terrasse. 432

Besitzer: Kaspar Schindler.

GER8AU am Vierwaldstättersee.

Hotel Hof Gemu und Rössli
empfiehlt sieb bestens für Ferienaufenthalt, sowie für Schulen
und Vereine bei billigster Berechnung. Dr. Baldegger-Kälin.

StatlS. fa'*' $ Pension Staberhof.
Best eingerichtetes Hans, grosse Lokale,
Haltestelle der Engelbergbabn. Vorzug-

Elektr. Lieht.
schattiger Garten
liehe Küche, reelle "Weine, bescheidene Preise.

Sohüleressen zu 1 Fr. und höher. ^300— - r-Hess.OF 731 F/ueler-.

Meilen. Hotel „LÖWEN«

direkt am See gelegen.
Endstation der „Wetzikon-Meilen-Bahn". Prächtiger, schattiger

Garten. Grosse Säle. 460

Schulen und Vereinen aufs beste empfohlen.
Geschwister Brändli, Besitzer.

«SS« Hotel „Schwert"
Schönstes Ausflugsziel nach dem Bachtel und Scheidegg.

Grosse Säle. Freundl. einger. Zimmer. Elektr. Lieht. Grosse
Gartenwirtschaft. Gute Küche. Reelle Weine. Für Schulen, Ge-
Seilschaften u. Hochzeiten empfiehlt sich bestens 45s

trertcMmige L. Surdmann.

Zweisimmen 1000 Meter über Meer
An der Montreni-Berner-Oberland-Bahn

Hotel Krone und Kurhaus.
(Durch Um- und Neubau vergrössert.) 338

Waldung nah. Gr. Garten. Elektr. Beleuchtung. Zentral-
heiznng. Bäder. Donehen. Familienhaus. Gr. komfortable Gesell-
schaftssäle. Restaurant. Schulen und Vereinen reduzierte Preise.
Prospekte. Höfl. empfiehlt sich J. Schletti, alt Lehrer.

«*HÉ*!gSg
Verlag

Art, Institut Orell Füssli, Zürich.

in den verschiedenen

Kantonsdialekten.

Gewerbemuseum Winterthur.
Unterrichtsmodelle

für
a. Mechanisch-technisches Zeichnen.

Sammlung von 48 Modellen, in Metall ausgeführt.
b. Skizziren (Mech.-technisches Zeichnen).

Sammlung von 18 Modellen, in Holz ausgeführt.
Prospekt gratis. 1

Wir empfehlen unsere seit Jahren in vielen Schulen zur Zafrie-
denheit gebrauchten 2

—— I» Schultinten ———
rotbraun, violett - schwarz, blau - schwarz fliessend und unvergänglich
tiefschwarz werdend.

Auszieh-Tusch in allen Farben,
den ausländischen Fabrikaten ebenbürtig.

Chemische Fabrik vorm. Siegwart Dr Flnckh & Eissner,
Schweizerhalle bei Basel.

Aarauer
Flüssige Ausziehtusche

schwarz und farbig.
Von Lehrern, Architekten und Ingenieuren als beste Tusche

der Gegenwart anerkannt, empfehlen

648 Scftmifz/ger & Co«
In allen Papierhandlungen zu haben.

Jraktische Anleitung zur leichten Erlernung
der einfachen KleidermachereiPder einfachen Kleidermacherei

Kindergarderob© für das 4.—8. Altersjahr 4. Auflage. I Fr.
Verlag: Art. Institut Orell Füssli Zürich. ^Vorrätig in allen Buchhandlungen,

im Lindenhof in Oftringen (Aargan, Schweiz).

Geistig and körperlich zurückgebliebenen
Kindern wird individueller Unterricht nach bewährter
Methode,, sorgfältige Erziehung und herzl. Familienleben
geboten Pädagogische und ärztliche Behandlung. Haua-
arzt: Herr Dr. Hürzeler in Aarburg. Prospekte veraendet

sa «/« 51i*aumann, forrfécr.

414 Ein erfahrener Bündnerlehrer
sucht von anfangs Juni bis 1. Sept.
eine Stelle als Hauslehrer oder Stell-
Vertreter, event, würde er die er-
zieherische Leitung und die Yer-
sorgung einiger Kinder, welche sich
zur Erholung nach dem Kant. Grau-
bünden begeben wollen, überneh-
men. Sehr gute Atteste. Offerten
unter Chiffre O F 900 an Orell
Füssli-Annoncen, Ziiricb.

Stoffbüsten.
Wie nebenstehend, prima

Fasson und Ausführung.
Ohne Ständer u. ohne Rock

Fr. 10
Mit St. u. ohne Rock Fr. 15

Mit St. u mit Rock Fr. 18
Zollfrei gegen Nachnahme

oder vorh. Einsendg. des Be-
träges bei Rob. Leonhardt,
Konstanz. (OF848) 371

Adresse für die Schweiz:
Rob. Leonhardt-Riiegg,

Kreuzlingen (Thurgau).
NB. Angabe d. Taillenweite

S. Roeders

National-Schulfeder Nr, Ii

Beste, preiswürdigste ScMedei

KN

Wandtafeln
in Schiefer und Holz

— atete am Lager T7s>
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Schriftstellerische

Arbeitens
Gediegene Erzählungen, Humoresken, etc., sowie

Reklamearbeiten, als Prospekte, Broschüren etc.
erwirbt stets gegen gute Bezahlung die Administra-
tion von Ehrsam's Schweiz. Offertenblatt. Zürich V.
Diesbezügl. Eingaben müssen schriftlich erfolgen,
mit der Aufschrift : Literarische Abteilung. — Gedie-

gene Sachen von Abonnenten unseres Blattes erhalten
stets den Vorzug. 463

In eine nette Familie auf
dem Lande, in prächtiger
Lage im Emmental, würde
ein ordentlicher Knabe zur
Erziehung aufgenommen. —
Beste Referenzen. Pensions-
preis per Monat 30 Fr. bei
ganz leichter Arbeit. Aus-
kunft erteilt Fritz Hürzeler,
Sekundarlehrer, Sumiswald.

(OF 899) 413

Kartenskizze der Schweiz.
Gesetzlich geschützt — 50/32 e»n 1 : 700,000 — zum Schul-

gebrauch auf gutem Zeichnen-Papier. — Kantonswappen
historisch gruppirt.

Dieselbe dient vorzugsweise zur sichern und nachhaltigen Einprägung der
Schweizergeographie in Oberklassen, Repetir-, Bezirks- u. Sekundärschulen
und ähnlichen Bildungsanstalten. Zur Ausarbeitung der Skizze ist gewöhn-
iiche Schultinte und für je 1—3 Schüler ein Sortiment guter Farbstifte in
Himmelblau, Kaiserblau, Rot, Grün, Gelb und Braun erforderlich. Vermittelst
dieser einfachen Hilfsmittel ist der Schüler imstande, selbsttätig eine
hübsche Karte seines Vaterlandes anzufertigen. Die im Begleitschreiben
empfohlene Methode der klassenweisen Ausarbeitung stellt einen instruktiven
Übergang von dar beschriebe: en zur stummen Karte her. — Die Zusendung
der Kartenskizzen erfolgt flach, nicht gefalzt oder gerollt, und zwar bei
dutzendweiser Bestellung à 20 Bp. per Skizzenblatt und à 30 Rp. per Farbstift-
Sortiment (daheriger Mindestaufwand 10 Rp. per Schüler). Skizzen dar zweiten
Autlage zur Einsicht gratis. Die Kartenskizze wurde durch die tit. Lehr-
mittelkommisslon des Kantons Solothurn geprüft und als ein recht brauch-
bares.und empfehlenswertes Hilfsmittel beim Unterricht in der Schweizer-
Geographie befunden. 830

Zu beziehen bei

"Witwe Probst-Girard, Lehrers, in Grencben.

Junge Tochter mit zürch.
Patent als Haushaltungsleh-
rerin, das Französische voll-
ständig beherrschend (Di-
plom), sucht passende Stelle
an einer öffentl. Haushai-
tungsschule oder in einem
Institute der deutschen oder
franz. Schweiz. Offerten er-
beten unter Chiffre OL 412
an die Exped. d. Blattes. 412

Institut Minerva
Zürich, Universitätsstrasse. (hi626 z>

Spezialsohule f. Vorbereitung auf Polytechnikum u. Univer-
sität (Maturität). Klassen- oder Einzelunterricht. Kürzeste
Vorbereitungsdauer. Vorzügliche Erfolge. Referenzen.

Dr. J. Keller, Dozent am Polytechnikum.
Aug. Merk. ss Dr. F. Laager.

Verlag „Helvetia", Lyss

12Expl. Fr. 2.-

Tüchtiger, erf. Primarlehrer,
30 Jahre, 396

KÄ" sucht Tftil
sof. weit. Stelle. Offerten sub
Chiffre 0 F 880 an Orell Füssli-
Annoncen, Zürich.

i Stotterer i
finden dauernde Heilung. Unterricht

in fremden Sprachen etc. 218

Schloss Mayenfels, Prattein.

(A. Wenger-Kocher.) ssi
Dt o6t$rem Ferfape st'nd erscÄtetteti:

Krenger, Liederfreand, für Oberschulen und
Sekundärschulen

Zahler & Heimann, Des Kindes Liederbuch 12 „ ,2. —
Stucki,EürdiChlyne,Bärndütschi Värsli, kart. 1 „ ,2.—
Spiess, Der Rechnungsunterricht im ersten

Schuljahr 1 „ „ —. 50
Der kleine Zeichner, 2 Serien Zeichnungs-

vorlagen, I/H à 1 „ „ —.50

Krenger, Alpenlied, Duett für zwei Sing-
stimmen mit Klavierbegleitung 1 „ „ —.80

Moser, R., Zwei Lieder für gemischten Chor 12 „ „ 2. —

Marti, E., Am Grabe unserer Lieben. Leinbd.
mit Goldschn. ' 1 „ „ 3. —
Jtn ^fetcken FerJoye erscAeinf w«d &an» zum Abonnement

bestens emp/oWe« leerden:

„Helvetia", älteste Schweiz. Zeitschrift, pro Jahrgang 7 Fr.

Musikinstrumente
und Saiten

WäuscAen 5fe
§H ^eine Prima

Nähmaschine
oder ein verzügliches

Ve#o
so wenden Sie sich an

O. Kleinpeter, Mech.,
Kirchgasse 33 Zürich I Kirchgasse 33

Telephon 2262. 929

Verbesserung
der Streichinstrumente.

Patent Q 21308.
Mache hiemit die ergebene An-

zeige, dass ich ein Patent auf eine
Verbesserung der Streichinstrumente
erworben habe, durch dieselbe erhält
jedes, auch das schlechteste Instru-
ment, einen kräftigen, runden, leicht
ansprechenden Tonmit schönem Kach-
klang. Die Anbringung dieser Verbes-

serung an einer Violine koBtet 15 Fr,
Halte stets auf Lager: Schüler-Yiolinen von 8 Fr. an.

Patentirte Konzert- und Solo-Violinen von 30 Fr. an. Violas.
Cellos und Contrabässe. Ferner : Violin-Futterale, -Bogen, -Saiten,
Stege usw. Patentiren und Repariren von sämtlichen Streich-
Instrumenten prompt und billig. Zeugnisse stehen zu Diensten,

Es empfiehlt sioh bestens 532

Jakob Steger. Musiker u. Geigenmacher,
Willisau, Kanton Luzern.

aus erster Handl
Lehrern Vorzugs-
preise. Lieferung

zollfrei.
Katalog frei.

L. P.Schuster
Maikneukirdien, Sa.

Nr. 891. 7(

Hermann Pfenninger
Mechanische Schreinerei

Stäfa (Zürich) 452

liefert als Spezialität

Schnlmobiliar.
Illustrierte Preiscourants

gratis und franko.

So

wSo

bald Sie Singers Hy-
gien. Zwieback ein-
mal gekostet haben,

werden Sie
sich nicht

So leicht
an eine

85

I andere Marke gewöhnen kön-
nen, denn seine ausgezeich-
nete Qualität ist eine stets

Igleichbleibende. Arztlieh viel-
I fach verordnet. Man verlange
Iausdrücklich Marke „Singer"
I und wende sich an Orten, wo
I keine Ablagen, direkt an die

I Schweiz.Bretzel-&Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

Stets nur frischer Versand!

Agentur und Depot

der Schweizerischen Turngerätefabrik
Vollständige Ausrüstungen von

Turnhallen und

Turnplätzen
nach den

neuesten
Systemen

Lieferung
zweckmässiger

u. soliderTurngeräte
für Schulen, Vereine u.

Private. Zimmerturnapparate
als: verstellbare Schaukelrecke

und Ringe, Stäbe, Hanteln, Keulen
und insbesondere die an der Landes-

ausstellung prämiierten Gummistränge (Syst.
Trachsler), ausgiebigster u. allseitigster Turn-

apparat für rationelle Zimmergymnastik beider
Gesch lechter.

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt. H. Frisch, Bncherezperte,
Zürich. Z. 88. (O F 7439) 85

*******
Neue und gebrauchte

Pianos
Harmoniums und Flügel

fürLehrer zu den vorteilhaftesten
Bedingungen sind in grosser
Auswahl stets vorrätig bei

P. Jecklin,
Oberer Hirschengraben 10,

(O F 864) ZttriCb I. 382

Das der Broschüre

JeMtmlMien"
kann sehr nachteilige Folgen haben.
Daher versäume kein Leidender, die-
Bèlbe gratis, franko und verschlossen
durch «'9

Dr. med. E. L. Kahlert, pnit. Ant,

Kuranstalt Hfifels (Süiweiz).

zu beziehen. Gegen Einsendung von -
50 Cts. in Marken für Rückporto.
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1. Prämie
von Ehrsam's Schweiz.
Offertenblatt. Administra-
tion Seefeldstrasse 153

Zürich V.

Eine

Banknote.

«4

für moderne Sprachen
(deutsch, frz. ital.) u. Han-
delswissenschaften, sofort
für ein neugegründetes Insti-
tut bei freier Station und
Fixum, gesucht. Gefl. Offerten
mit Gehaltsansprüchen sub
Chiffre N 2286 an ifaase»-
stein tÊ Föjrter, Lwzcrn. «5

Blätter-Verlag Zurich
(od E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für denllnterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikgkeit anspornen. 804

Varlirte Aufgabenblätter
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fUrs Kopfrechnen pro Blatt > ; Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt à
I Rp. Probesendung (80 Blätter) à
60 Rp.

Geograph. Skizzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro.
pälsche Staaten, Erdteile) per Blatt" ~I '/s Rp. Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) ä 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

W Patzlappen TW
ÜWT für Wandtafeln

Feglappen für Boden"»«
ÜMT Handtücher "9E
!» Dr. Oels impräg- »»
'^^rierte Gesundheits-^^
HC Staubtücher "W
die eine völlige Aufsaugung und
Vernichtung des Sdfabes ermög-
liehen, werden öffentlichen
slu/fc», Jfratt&Mf/m torero und
Sc/tw/ro bestens empfohlen.

Wilhelm Bachmann, Fabrikant,

Wiiilcnswll (Zürich).
Muster stehen franko zu Diensten.=

/./e/eranf //7 mehrere/) /OOSeAu-
/en u. IeAr-4/?ste/teß «. ko/j r/'e-
/an AAne/;mern /(. leA/w-Ze/-

fang auf's fieste emp/oA/er?.

Ueber

50 Millionen
Franken innert 24 Monaten.

sind in gesetz-
lieh zulässiger

Weise enorme Gewinne zu
erzielen durch Beitritt zu

einem Syndikate
mit Fr. 5. — oder Fr. 10. —

(od. Fr. 220.— einmaliger Beitrag).
Niemand versäume es,

den ausführlichen Prospekt
zu verlangen, welcher an
jedermann gratis u. franko
versandt wird. 172

Effektenbank Bern,

Signaluhr Grell Fiissli-Verlag, Zürich.

für Schulen, Anstalten usw. usw.
mit autom. elektr. Läutvorrichtung von 5 zu 5 Minuten fï§!

|S einstellbar, für eine unbeschränkte Anzahl Glocken. Kann ffl
auch mit elektr. Uhren verbunden werden. Prospekte !*?

^ zu Diensten. Ia Referenzen. 122 S*5

J. G. Baer,
Turmuhrenfabrik Snmiswald (Bern). »P

3^[n]^[nfQlmtlGTrï3CiTf^[m^^Nhnf^[ÎT7JiGnJUi^Gîïî3Cîiîl[ïnilj^D fnraimilGügSiigiplGüa

Die Papierfabrik Biberist
(Kanton Solothurn) S

empfiehlt ihre als vorzüglich anerkannten |j

Zeichnungs-fapiere für Schulen, |
jfj welche stets in verschiedenen Formaten und Qualitäten 1

auf Fabriklager vorrätig sind. 499 P

g ® Muster stehen zu Diensten. ® ® 1

Bezug nur durch Papierhandlungen, nicht direkt. |
^fgcngGngGTfîiGngiBfuGîfgBnginnGûoiHniimgcr giinîîgiHrgiïïfginTiiiïTgïiiingiiïDTHiiiïrgniirïrgirr^^

Grand Pr/x f-ondon I9G5.

C. Rordorf & Cie., Pianofabrik.
Gegründet 1847 Anerkannt bestes Schweizerfabrikat. Gegründet 1847

Grösstes, besteiugerielitetes Etablissement der Schweiz mit Dampfbetrieb.
Hagazin: Gerechtigkeitsg. 14,

(V\ Oppligers
Y Zwieback

Vi HinHr

»cb H. T

llfl
ein Fabrikat I. Ranges, ans
den feinsten Rohmaterialien
hergestellt, zeichnet sich aus
durch Feinheit des Ge-
schmackes, hohen Nährwert
und leichte Verdaulichkeit;
wird deshalb von den Her-
ren Aerzten als hygienisches
Kindernahrungsmittel bes-
tens empfohlen. Keine sorg-
liehe Mutter sollte unter-
lassen einen Versuch damit
zu machen ; ein gedeihliches
Entwickeln des Kindes wird
sie von der Vortrefflichkeit
diesesPräparates überzeugen.

Ist auch ein angenehmes
Thee- und Krankengebäck.

Bäckerei Oppliger
Aarbergergasse 23 299

BERN
^ Fr. I per 1/2 kg. g

Interessenten
wollen vom

Dil. Institut Grell FDssIl

Verlag in Zürich

— Gratis —
verlangen :

I
Katalog über Sprach-
bûcher und Gramma-
tiken für Schul- und

Selbstunterricht.

Selnau - Zürich
Fabrik und Bureau:

Albisried«'11 - Zürich
empfehlen ihre so beliebten,
soliden, unübertroffenen,
erstklassigen, jedem fremden
Fabrikat ebenbürtigen,kreuz-
saitigen Pianos und Flügel mit
Panzerplatten und äusserst
gesangreichem und sympathi-
Schern Ton. — Pianos von
Fr. 750 an. — Silberne und
goldene Medaillen. Zengnisse
und Atteste von Autoritäten
zu Diensten. — Garantie
5 Jahre. 640
Verkaufte Pianos ca. 8000

Besondere Begünstigungen für die tit. Lehrerschaft..

Literatur
über den

Simplon:
Europäische Wanderbilder Hr. 94/95 :

Brig
und der Simplon

von F, 0. Wolf.
Mit 16 Hlustrationen und einer

Karte. 1 Fr.

Volksatlas der Schweiz, Blatt 22:

Sierre-Brig
1 Fr.

Zu beziehen durch alle
Buchhandlungen.

Grosses Lager in

Bicyclettes
Erstklassige Fabrikate, div. Marken:

Columbia, Cleveland, Singer,
Schladitz etc.

Nähmaschinen
vor- und rückwärts nähend für familiäre und gewerbl. Zwecke.

Fahrschule Lindenstrasse mit Parkfahrbahn. Garage.

Teilzahlung gestattet.
J. BUTSCH, V. Frey sei. Erbe, ZÜRICH

NWtum itezsfezvifr«sse 13.

Die Orell Füsslische Steilschrift-
Fibel hat keinen Anklang gefunden, wahrschein
lieh, weil sie nicht genügend bekannt war. Der
Auflagerest wird, solange Vorrat, gratis an die
Abonnenten der Lehrerzeitung versandt, welche
ihre Adresse hiefür aufgeben und 10 Centimes
in Postmarken beilegen.

Jfotf/aArer-

herausgegeben vom

Männer-Radfahrer-Verein Zürich.

Mo. 2 umfasst das Gebiet :

i?o<fo(/«zeW am Bodensee bis
K»«ste«tef», Solothurn Basel,
nördlich bis an den Titisee.

Mo. S umfasst das Gebiet von
Pians an der Arlbergstrasse bis
zum Wallensee; im Norden bis
lö nördlich von Kempten
Bodenaee bis Reichenau.

Mo. 4 umfasst das Gebiet:
Östlich Bern in Stichgrenze im
AnsohlnsB an Blatt No. 5. Nord-

oh über Chaux-de-Fonds hinaus ;
estlioh über Salins (Frankreich)
nans nnd südlich über Mont-
nx hinaus.
Mo. 3 umfasst das Gebiet:

WestliohBern in Stichgrenze nnd
an Blatt 4 anschliessend ; nördlich
an Blatt 2 anschliessend; östlich
bis Olivone nnd südlich über
Faido hinaus.

Mo. 6. Einen Teil des Kts
Granbünden umfassend, im An-
schlnss an Blatt 3 und 5, an-
grenzend an Vorarlberg, Tirol
und Italien.

Preis pro Blatt auf jap. Papier
Fr. 2.-,

"Vorrä/tig- in allen
Btiolih.andlT3jn.gen.

7|c * 5jt ^ * 7p 7p 7]> 7p 5T

versenden wir

Fnrrers
Münz - Zählrahmen.
Ans einer Rezension:

Nimmt aber der Lehrer den
Münzzählrahmen zur Hand und erklärt,
und entwickelt an Hand desselben die
aufzufassenden Begriffe aus dem Meter-
system, so geht auch dem dümmsten
Schüler „ein Licht auf".

Art. Institut Orell Füssli,
Verlag, Zürich.

Soeben erschien die 21« Auf»
läge von

iiv 5 £z-&tic>-H£W'.

Zum Selbstunterricht, mit einem
Vorworte von J. A. C. Aosenfcra««,
Kalligraph in Hamburg, von Hrch..
Koch, Kalligr. u. Handelslehrer.

12 Blatt — I Fr-

In allen Buchhandlungen nnd Pa-
peterien zu haben.

Art. Institut Orell Füssli,

Verlag.
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